
 

Sorgen sie immer dafür, dass sich mindestens 10 Liter Benzin im 

Benzintank befinden, so dass die Kraftstoffpumpe nicht trockenlaufen 

kann und dadurch beschädigt wird. Vermeiden sie auch ein Leerfahren  

des Gastanks. 

 

 

 

Liegt ein Fehler an der Gasanlage vor so blinken alle Lampen am Schalter 

und ein Umschalten von Benzin auf Gas ist nicht mehr möglich, das 

Fahrzeug fährt immer im Benzinbetrieb. 

  Sollte dieser Fehler passieren, suchen Sie bitte sofort Ihren Einbaubetrieb               

auf und vermeiden Sie eigenständige Basteleien an Ihrer Gasanlage- ohne    

entsprechendes Werkzeug erreichen Sie nichts!  

 

Die Alisei-N ist eine vollsequentielle Anlage und Ihre wichtigsten Merkmale 

sind: 

- Diese Anlage schaltet erst nach 25 Sekunden und dem erreichen der 

Gastemperatur von 20-30 Grad Celsius um. 

- Ebenso schaltet die Anlage bei leerem Gastank zurück in den 

Benzinbetrieb. Sollte das passieren warnt Sie der Schalter durch ein 

akustisches und optisches Signal. Bestätigen Sie den Schalter der 

Anlage um das Warnsignal zu beenden. 

- Lassen Sie alle 20.000 km den Feinfilter Ihrer Alisei wechseln. 

Auch im Ausland ist es finanziell gesehen, interessant AUTOGAS zu 

tanken, Sie benötigen z.B. In Italien, Österreich, Kroatien, Polen, Slowakei 

oder Tschechien einen Adapter zum Tanken.  

Die Frage welchen Adapter Sie wo benutzen müssen, beantworten wir 

Ihnen gern. Tanken Sie nur LPG oder GPL, niemals CNG! 

Achten Sie darauf, dass sich in der Tankstelle noch genügend Gas 

befindet, da Sie ansonsten Luft tanken. Das führt zur Minderung Ihres 

Tankvolumens. 

Des weiteren kann es aufgrund der Qualitätsunterschiede zu 

Verbrauchs- und Leistungsunterschieden kommen, die teilweise nicht 

unerheblich sind. 

 

 

 

Ihre Gasanlage zählt zu den Spitzenprodukten, daher gilt für RE.G.AL oder 

ALISEI die Wartungsfreiheit. Wir möchten die Gasanlage aber nach 4000 

gefahrenen Kilometern noch einmal überprüfen. Diese kurze Durchsicht 

Ihrer Gasanlage ist kostenfrei. 

- Autogas ist kein Wundermittel gegen schlechte Wartung. Nur ein gut 

gewartetes Auto wird  auch im Gasbetrieb problemlos fahren.  

 

- Bringen Sie Ihr Auto daher regelmäßig zur Inspektion. Lassen Sie zu 

dieser Gelegenheit auch das Autogassystem auf Einstellung, 

Funktion und Dichtheit prüfen. 

 

 

- Überprüfen sie mindestens einmal pro Woche das Benzinsystem Ihres 

Fahrzeuges, indem Sie einige Kilometer im Benzinbetrieb fahren. 

 

- Dem AUTOGAS wurde ein Geruchsstoff hinzugesetzt, so dass Sie 

sofort eine Undichtigkeit erkennen und Ihren Fachhändler aufsuchen 

sollten. Schalten Sie in diesem Fall sofort auf Benzinbetrieb um. 

 

- Lassen Sie an Ihrem Auto nur von speziell auf unser Produkt 

geschultes Personal arbeiten. 

        Andere Betriebe können und dürfen keine Aussage über  

        eine Gasanlage machen. 

 

- Im Falle einer Störung beschreiben Sie Ihrem Fachhändler möglichst 

genau die Umstände unter denen das Problem aufgetreten ist.  

 Mit Ihrer Aussage können sich Reparaturzeiten wesentlich verkürzen. 

 

- Sollten Sie eine Störung im Gasbetrieb bewusst wahrnehmen so 

schalten Sie in den Benzinmodus zurück und informieren Sie Ihren 

Fachhändler. 

 

- Sie sind gesetzlich dazu verpflichtet Ihren Tank, nach der 

Druckbehälterprüfungsverordnung, alle zehn Jahre, ab Einbaudatum 

prüfen zu lassen. Suchen Sie dazu eine Station des TÜV auf. Dort 

wird man Sie freundlich beraten und die Prüfung durchführen. 

 

- Das Steuergerät der ALISEI verfügt über eine Sicherheitsabschaltung 

bei sehr hohen Drehzahlen – es schaltet automatisch in den 

Benzinbetrieb zurück um eventuelle Schäden am Motor zu 

vermeiden. Damit wird die Drehzahlabschaltung des 

Motorsteuergerätes wieder hergesellt. 

 

Sollten Sie zum ersten mal Gas tanken, lassen Sie sich am besten vom 

Tankwart oder Ihrem Kfz Mechaniker einweisen. 

 

Tanken wie folgt:  

-      Zündung ausschalten  

-       auf dem Gelände der 

Tankstelle niemals rauchen  

- Schutzkappe des 

Befüllanschlusses  

abnehmen und Adapter     

aufschrauben 

- Zapfschlauch mit Füllpistole 

anschließen  

und Säule einschalten    

- Knopf auf Zapfsäule gedrückt halten bis Füllmenge 

erreicht ist und die Pumpe selbstständig abschaltet 

 

- Säule ausschalten, Zapfpistole auskoppeln und einhängen  

 

- Adapter entfernen und Schutzkappe aufschrauben 

 

Der Einbau der Gasanlage erfolgte gemäß den Bedingungen für 

Ausführungen von Arbeiten an Kfz, Anhängern, Aggregaten und deren 

Teile und für Kostenvoranschläge. (Zentralverband des 

Kraftfahrzeuggewerbe Kfz Rep. Bedingungen Stand 01/2002) 

Diese sind in unseren Geschäftsräumen ausgehängt. 
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